
Neuer
Fahrradreparatur
-Kurs
GARBSEN/SEELZE. Der ADFC
Region Hannover bietet einen
neuen Fahrradreparatur-Kurs
nach dem Motto „Kurz und bün-
dig“ an. Thema: „Fahrradcheck
– Inspektion selber machen“.

Die Kurse finden in einer Fahr-
radwerkstatt in Hannover-Süd-
stadt samstags von 12 bis 15 Uhr
in Kleingruppen statt, daher ist
die Platzzahl auf je fünf Personen
beschränkt.

Auch neu: Dank einer Förde-
rung durch die Region Hannover
ist die Teilnahme auch an diesem
Fahrradreparatur-Kurs für Leis-
tungsempfänger (analog zum
Aktivpass der LHH) in der Region
Hannover kostenlos.

Die nächsten Termine sind am
Samstag, 7. März, und am Sams-
tag, 14. März. Anmeldungen per
Mail an region@adfc-hanno-
ver.de. Platzvergabe in der Rei-
henfolge der Anmeldungen.

Weitere Informationen gibt es
auf der Website https://hannover-
region.adfc.de/kurse#c21249.

Feuerwehr Meyenfeld blickt
auf aktives Jahr zurück
MEYENFELD. Zur Jahreshaupt-
versammlung der Feuerwehr
Meyenfeld am 14. Februar be-
grüßte Ortsbrandmeister Robert
Fulsche zahlreiche Mitglieder
und Gäste. Im vergangenen Jahr
rückte die Feuerwehr Meyenfeld
zu14Einsätzenaus.Dazugehör-
ten unter anderem ein Verkehrs-
unfall auf der B6, ein Einsatz bei
Amazon sowie ein Wasserrohr-
bruch. Zu den Einsätzen der
Ortsfeuerwehr kamen noch 16
Einsätze im Rahmen der Einsatz-
leitung Ort dazu, an denen zwei
Kameraden beteiligt waren. Zu-
sätzlich absolvierten die Einsatz-
kräfte besondere Ausbildungs-
dienste, darunter Realbrandaus-
bildungen und Veranstaltungen
an der NABK Celle-Scheuen.

Die Wehr zählt derzeit 36 akti-
ve Mitglieder, zwölf Kameraden
in der Altersabteilung, neun Ju-
gendliche in der Jugendfeuer-
wehr, 19 Kinder in der Kinder-
feuerwehr sowie 110 fördernde
Mitglieder. Auch die Nach-
wuchsarbeit bleibt stark: Die Ju-
gendfeuerwehr absolvierte
2.259 Dienststunden. Im März
werden weitere Mitglieder aus
der Kinderfeuerwehr übernom-
men. Jugendwart Sascha Mau-
ruschat kündigte an, seine Funk-
tion zum 30. April abzugeben;

Mehrere Mitglieder wurden für
langjährige Zugehörigkeit ge-
ehrt, darunter Robert Fulsche
(25 Jahre) und Celina Cohrdes
(10 Jahre). Beförderungen er-
hielten Johannes Scheer (Feuer-
wehrmann), Insa Gebhard
(Hauptfeuerwehrfrau) und Da-
niel Weber (Hauptlöschmeister).
Peter Klein wurde mit dem Deut-
schen Feuerwehr-Ehrenkreuz für
seine langjährige Tätigkeit als
Gerätewart der Feuerwehr Mey-
enfeld ausgezeichnet. Bei dem

Punkt Veränderungen gab Ful-
sche einen Ausblick zu einem
Umbau der Feuerwache. Ge-
plant ist, dass die Lagefläche in
der Werkstatt zu einer Damen-
umkleide umgebaut wird. Auch
soll in diesem Jahr, passend zum
100-jährigen Bestehen der Orts-
feuerwehr Meyenfeld, ein För-
derverein für die Feuerwehr ge-
gründet werden. Die Vorberei-
tungen sind weit fortgeschritten
und eine Gründung soll zeitnah
geschehen.

Ein zentrales Thema des
Abends war die Zukunft der
Feuerwehrstandorte in der
Stadt. Vertreter der Verwaltung
informierten über geplante In-
vestitionen, neue Fahrzeuge so-
wie die Prüfung der Gerätehäu-
ser. Neubauten werden sich je-
doch voraussichtlich noch meh-
rere Jahre hinziehen. Ein beson-
deres Highlight steht 2026 be-
vor: Am 20. Juni feiert die Feuer-
wehr Meyenfeld ihr 100-jähriges
Jubiläum auf dem Hof Bothe.

Die Geehrten der Feuerwehr Meyenfeld mit Gästen (von links): Daniel Weber, Stadtkämmerer Chris-
tian Peters, Ortsbürgermeister Peter Hahne, Lisa Kettelmann, Johannes Scheer, Celina Cohrdes, Robert
Fulsche, Sascha Mauruschat, Peter Klein, Bürgermeister Claudio Provenzano, Stadtbrandmeister Ulf
Kreinacker und stellvertretender Stadtbrandmeister Tobias Wilhelms. Foto: FW Meyenfeld

Erfolgreiche
Trampolin-Turner
BERENBOSTEL. Mit dem Kreis-
einsteigerwettkampf ist der TK
Berenbostel in das Trampolin
Wettkampfjahr 2026 gestartet.
Für fast alle Turnerinnen und Tur-
ner war es der erste Wettkampf,
entsprechend groß war die Auf-
regung, aber auch die Freude
über die gezeigten Leistungen.

Als einziger Junge im Team
präsentierte Lev drei saubere
Übungen und durfte sich am En-
de über einen 2. Platz freuen. In
der zweitjüngsten Altersklasse
erreichte Veronica einen starken
5. Platz. Mia schaffte es bei ihrem
Wettkampfdebüt sogar ins Fina-
le der besten acht und konnte
damit einen besonderen Erfolg
feiern.

In der größten und zugleich
sehr leistungsstarken Alters-
gruppe des Jahrgangs 2016 ver-

passten Alessia und Aliyah
knapp den Einzug ins Finale. Be-
sonders bemerkenswert ist da-
bei, dass Aliyah erst seit Dezem-
ber beim TKB trainiert. Im Jahr-
gang 2015 überzeugte Marta
mit einem guten fünften Platz.

Die älteste Starterin Nele aus
dem Jahrgang 2014 turnte sich
souverän auf Rang zwei und ver-
passte den Sieg denkbar knapp
um lediglich 0,05 Punkte.

Interesseierte für das Trampo-
linturnen können sich für das
Training in der Rudolf- Harbig-
Halle anmelden. Montags von
18 bis 20 Uhr turnen die älteren
Teilnehmer ab zwölf Jahre,
dienstags von 17 bis 19 Uhr freut
sich der Verein über Nachwuchs-
turner ab acht Jahre.

Anmeldungen sind möglich
an trampolin@tkberenbostel.de.

Das Trainerteam zeigte sich mit den Leistungen aller Aktiven
sehr zufrieden. Stolz präsentierten sich die Teilnehmer mit ihren
Urkunden. Foto: TKB

Berufsmesse: Premiere
ist geglückt
GARBSEN (STP). Die erste Be-
rufsmesse Garbsen ist auf positi-
ve Resonanz gestoßen. Schüle-
rinnen und Schüler aus Garbsen
sowie aus angrenzenden Um-
landgemeinden nutzten die
Chance sich über Ausbildungs-
berufe, duale Studiengänge und
berufliche Perspektiven in der
Region zu informieren. „Beson-
ders für Jugendliche war der Tag
ein Volltreffer. Berufsorientie-
rung lebt vom direkten Aus-
tausch. Genau das ist heute hier
gelungen – auf Augenhöhe, pra-
xisnah und mit vielen konkreten
Perspektiven“, lautet das Fazit
von Bürgermeister Claudio Pro-
venzano.
Organisiert wurde die Berufs-
messe in der Aula des Geschwis-
ter-Scholl-Gymnasiums von der
Wirtschaftsförderung der Stadt
Garbsen in Zusammenarbeit mit
engagierten Ausbildungsbetrie-
ben vor Ort, der Wirtschafts- und
Beschäftigungsförderung der
Region Hannover sowie in Ko-
operation mit den weiterführen-
den Schulen der Stadt.
Ziel der Veranstaltung war es,
jungenMenschen frühzeitigpra-
xisnahe Einblicke in unterschied-

liche Berufsfelder zu ermögli-
chen und sie bei der Berufsorien-
tierung zu unterstützen.

Zahlreiche Unternehmen aus
Garbsen und der Region präsen-
tierten Ausbildungsberufe und
Studienmöglichkeiten aus hand-
werklichen, kaufmännischen
und technischen Bereichen so-
wie aus der öffentlichen Verwal-
tung. Besonders positiv aufge-
nommen wurde die Möglichkeit
fürdieSchülerinnenundSchüler,
direkt mit Auszubildenden, Aus-
bilderinnen und Ausbildern ins
Gespräch zu kommen und Fra-
gen zu stellen. Auch Eltern nutz-
ten die Messe, um sich gemein-
sam mit ihren Kindern zu infor-
mieren und einen realistischen
Eindruck von Ausbildungswe-
gen und Karrierechancen in der
Region zu gewinnen.

Die Veranstaltung machte
deutlich, wie vielfältig und leis-
tungsstark der Wirtschafts-
standort Garbsen ist – von famili-
engeführten Unternehmen bis
hin zu international tätigen Be-
trieben. Aufgrund des großen
Erfolgs soll die Veranstaltung
auch in den kommenden Jahren
angeboten werden.

Schüler, Eltern und Betriebe tauschten sich bei der
Berufsmesse rege aus. Foto: Stadt Garbsen

Stadtentwässerung lässt Kanäle in
Altgarbsen und Havelse sanieren
GARBSEN (STP). In Altgarbsen
und Havelse kann es ab Montag,
2. März, zu geringen Verkehrs-
einschränkungen kommen.
Grund sind Sanierungsarbeiten
an öffentlichen Entwässerungs-
kanälen, die die Stadtentwässe-
rung Garbsen beauftragt hat
und die voraussichtlich von
Montag, 2. März, bis Donners-
tag, 30. April, dauern. Betroffen
in Altgarbsen sind der Kampweg
und die Kurt-Schumacher-Stra-
ße. In Havelse sind es die Schul-
straße, Hannoversche Straße so-
wie die Straßen „Am Hasenber-
ge“ und „Im Alten Dorfe“.

Wegen der Sanierung in ge-
schlossener Bauweise, von

Schacht zu Schacht, ist nur mit
geringen Einschränkungen für
Verkehrsteilnehmer und Anlie-
ger zu rechnen.

Auf das Ausheben von Bau-
gruben und Gräben wird ver-
zichtet. Allerdings ist es erfor-
derlich, einenTeil derGeräteund
Maschinen für den jeweiligen
Sanierungsabschnitt für einige
Stunden im Fahrbahnbereich
beziehungsweise vor Grundstü-
cken zu positionieren. In diesem
Zeitraum können Grundstücke
teilweise nur bedingt angefah-
ren werden. Betroffene Anlieger
werden gesondert über den je-
weiligen Zeitraum informiert.

Auch vorübergehende Ein-

schränkungen und Änderungen
in der Verkehrsführung sind
nicht auszuschließen. In Teilbe-
reichen werden Halteverbotszo-
nen eingerichtet. Die Haltever-
bote gelten montags bis freitags
von 7 bis 19 Uhr. Lieferverkehr
mit kurzfristigem Be- und Entla-
den ist grundsätzlich möglich,
sofern der Arbeitsprozess dieses
zulässt. In besonderen Fällen
sind Absprachen mit der Sanie-
rungsfirma zu treffen.

Ansprechpartner für Fragen
der Anlieger ist die Stadtentwäs-
serung Garbsen, erreichbar
unter Telefon (05131) 707244
sowie mittels E-Mail an
seg@garbsen.de.

Landwirte wählen
Bezirksvorsitzende
SEELZE. Zu ihrer jährlichen Be-
zirksversammlung trafen sich
rund 70 Landwirtinnen und
Landwirte aus den Landvolk-
Bezirksverbänden Barsinghau-
sen, Gehrden, Ronnenberg,
Seelze, Springe und Wennigsen
in Degersen und haben ihre zu-
künftigen Bezirksvorsitzenden
gewählt. Für Seelze gab es kei-
nen Wechsel: Christian Schom-
burg aus Gümmer bleibt Be-
zirksvorsitzender, Stephan Löhr
aus Letter sein Stellvertreter.

Die Gewählten vertreten in
den kommenden sechs Jahren
die Interessen ihrer Berufskolle-
ginnen und -kollegen der jewei-
ligen Bezirke im Gesamtvor-
stand des Landvolks Hannover.
Als ehrenamtliche Interessen-
vertreter stehensie ihrenBerufs-
kollegen als Bindeglied zum
Verband für Fragen zur Verfü-
gung und sind die lokalen An-
sprechpartner für Kommunen
und für Themen, die die Land-
wirtschaft vor Ort betreffen, et-
wa Leitungsbauvorhaben, Aus-
weisung von Schutzgebieten,
Wasser- oder Naturschutzpro-
jekte.

Gültig: Montag 02.03. - Samstag 07.03.2026*

*Alle Artikel solange der Vorrat reicht. Für Druckfehler keine Haftung. Alle Preise sind in Euro incl. MwSt. Abgabe in haushaltsüblichen Mengen.
Abbildungen ähnlich. Diese Angebote gelten nur in den nachfolgenden werbenden Märkten:

Schweine-Schulter
mit Knochen 1 kg

Schweine-Bauch mariniert
in Scheiben 1 kg

Mariniertes Schweinefleisch
für Schaschlik 1 kg

Halbes
Schwein
1 kg

Schweinenacken ohne
Knochen 1 kg

Marinierte Schälrippen
vom Schwein 1 kg

„Krasnaja zena“
Teigtaschen mit
Schweinefleisch-
füllung 1 kg Pack

Gärgetränk „Kwas“ vom
Fass 0,5 L Fl, 1 L = 3,58

Saure Sahne
30% Fett

380 g Becher,
1 kg = 6,29

Schwarz- oder Lachs-Kaviar „Tsarskaya Kaviar“ -
Imitat aus Fischfond undAlginathülle
je 220 g Gl., 1 kg = 10,41

“SOBRANIE”
Sekt versch.

Sorten
je 0,75 L Fl.,
1 L = 17,32

„I Love Pelmeni Beef“
Teigtaschenmit Rindfleischfüllung
1 kg Btl.

„Tag und Nacht“
Torte 240 g Pack,

1 kg = 19,96

Rührkuchen mit Honig und
Trockenpfaumen „Medowik“

320 g Pack, 1 kg = 15,60

Torte „Bisquit“ oder Sahnefruchttorte
„Damskij Kapriz“ je 700 g Pack,

1 kg = 15,70

Schaumzucker-
ware „Lanesch“
versch. Sorten
je 420 g Pack,

1 kg = 8,55

Schweine-Bauch wie
gewachsen 1 kg

3.79

4.99

6.99

3.99
5.99

3.99

3.99

1.79

2.39
2.29

12.99

5.99

4.79

Weltfrauentagam 8.März!Wir gratulieren allen unseren Kundinnen.

0,5 L Flasc
he

4.99 10.99

3.59

4.44

www.ufa-base.de

1.500
GRATISGRATIS
Parkplätze

UFA-CASTING
HAUTNAH

So talentiert

07.03., 13– 18 Uhr
Werde Teil von GZSZ,
AWZ, Unter uns uvm.

Shoppen Parken So einfach

Mehr als 75 Prozent der Leser fühlen sich von ihrem Wochen-
blatt zuverlässig informiert über aktuelle Ereignisse am Ort.
Die Studie „Anzeigenblatt Qualität“ des Bundesverbandes
Deutscher Anzeigenblätter (BVDA) zeigt darüber hinaus: Drei
von vier Lesern bewerten die Berichterstattung als glaubwürdig
und sehen diese als gute Ergänzung zu anderen lokalen Medien.

Mehr Infos zur Studie und zumMediumAnzeigenblatt im
Internet unter www.bvda.de

Quelle: Studie „Anzeigenblatt Qualität“ 2015, Basis: deutschsprachige Wohn-
bevölkerung (inkl. Ausländern) ab 14 Jahren; Leser = Leser pro Ausgabe (LpA)

Knapp 80% unserer Leser sehen die
Wochenblätter als feste Größe in der Region.
Dennsie sindeineunverzichtbareNachrichten-
quelle für „dasWichtigste von nebenan“.

Lokales spielt
hier in der
ersten Liga.
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